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1. Lage im Einsatzgebiet (Veränderungen seit letzter Meldung) 

1.1 Schadenslage 

Wegen Schleusendefekt droht der Fluss Brega das Kraftwerk Temesvar zu 

beschädigen. Zeitgleich ist ein Chlortank in die Brega gestürzt und leck 

geschlagen. 

 

1.2 Eigene Lage 

Team wohl auf und voll einsatzfähig.  

Derzeit eine Einsatzstelle wo die gesamte Kapazität der HCP-Austria gebunden 

ist. 

Zivilschutzalarm in Temesvar, Mannschaft informiert, für eventuelle 

Evakuierung bereit. 

 

 

 



1.3 Allgemeine Lage 

 1.3.1 Wetter 

  Bewölkter Himmel, Wind und leichter Regen am Abend 

 1.3.2 Verkehrswege 

  Teilweise unterbrochen 

 1.3.3 Versorgung HCP Austria gesichert 

 

 1.4 Sicherheitslage (wenn möglich Ausführung durch Sicherheitsoffizier)  

UN Sicherheitsstufe 1 

Campwache zur Sicherung der eigenen Mannschaft und Geräte 

eingeteilt. 

 

2. Hauptaufgaben durchgeführt 

Schichtwechsel im Auftragsgebiet 2 

Beendigung der Pumparbeiten im Auftragsgebiet 2. Abbau aller Pumpen und 

Schläuche sowie Rückverlegung ins BoO 

Erkundung an neuen möglichen Einsatzstellen im Bereich Lugoi und 

Rückmeldung an das EUCPT. Rückverlegung in das Camp ohne Pumparbeiten. 

Erkundung neue Einsatzstelle im Bereich Wasserwerk Temesvar/Breg 

gemeinsam mit HCP RUM. Entschluss zur Durchführung einer gemeinsamen 

Operation zwischen RUM und AUT HCP sowie Nutzung von Wasserbehälter 

des WP GER als Zwischenspeicher.  

Erhaltung der Einsatzbereitschaft und Durchführung diverser Wartungsarbeiten 

 

3. Medienkontakte (seit letzter Meldung) 

Mediengruppe zur Dokumentation der Übung. Interview des SO in Abstimmung 

mit dem TL. 

 

 



4. Planung für die Folgeperiode: 

- Schichtdienst im Rahmen der Einsatz- und Camptätigkeiten 

- Erhalten der Einsatzfähigkeit der Mannschaft 

- Koordination im Rahmen der nationalen und internationalen Teams 

 

5. Verschiedenes 

6. Anträge: 

Keine 

 

Adresse:                  Teamleader: 

LAWZ: lawz@feuerwehrverband-salzburg.at 

LFK: Leopold.winter@feuerwehrverband-salzburg.at 

                        HBM Vanzini Carlo 


